
Protokoll der FK vom 23.11.2020 (# 915) 

 

  

Anwesende: Psychologie, Chemie, Mathe, Lehramt, 
Informatik, Jura, Geschichte, Geographie, 
Biomedizin, Geowissenschaften, Philosophie, 
Archäologien, Romanistik, Kulturanthropologie, 
Biologie, VWL, Physik, SozPol, Agrar, Evangelische 
Theologie 

Special Guest: Ökoreferat 

  

TOP 1: Begrüßung und Festlegung der TO  

Hallo! Schön, dass Ihr alle da seid! 

TOP 2: Genehmigung des letzten Protokolls 

Anmerkungen zum FID #914 

Keine 

Abstimmung über FID #914 

Ja: 14; Nein: 0; Enthaltungen: 1 

 

TOP 3: Berichte aus den Fachbereichen 

3.1 Wahl GeKoSka 

Es geht um die Wahl der Fachschaft GeKoSka: Kümmert ihr euch um die Verschiebung der 
Wahl oder sollen wir das regeln?  

o Leider war niemand aus der Fachschaft GeKoSka anwesend.  

3.2 Mailadresse SozPol 

Das Referat bittet die Fachschaft SozPol, ihre Mailadresse zu überprüfen und 
gegebenenfalls zu aktualisieren. Es wurde festgestellt, dass die hinterlegten Mails der 
Fachschaft (die Mail des Vorsitzes sowie die der Sprechstunden) eventuell nicht mehr 
funktionieren, weil das Referat die Fachschaft nicht erreichen konnte.   

• Sophia Bös (SozPol): Mache morgen Sprechstunde. Ich kläre das. 
 

3.3 Hinweise zu Hygienekonzepte 

Ablauf der Wahlen zu Zeiten der Coronakrise: Wenn eure Fachschaft eine Wahl durchführen 
möchte, dann erstellt ihr zunächst ein Hygienekonzept. Dieses schickt ihr zuerst an den 
Arbeitsschutz der Universität. Wenn das Hygienekonzept vom Arbeitsschutz unterschrieben 
wurde, dann schickt ihr es an das Referat. Hierbei bitten wir drum, ein zweites Feld für eine 
Unterschrift freizulassen. Wir leiten das Hygienekonzept an den Vorsitz weiter und eure 
Fachschaft bekommt eine Rückmeldung.  



 

Mathematik 

Benjamin Nettesheim (Mathematik): Bei uns gab Vorlesungsvideos zu einer bestimmten 
Vorlesung, aber jemand hat diese Vorlesung unerlaubt zusätzlich aufgezeichnet und die 
Videos wurden auf einer chinesischen Webseite gefunden. Das Resultat: Alle Videos auf 
Ecampus wurden gelöscht und bei der letzten Vorlesung musste man sich mit Klarnamen 
und einem Uni-Zertifizierten Zoom-Account anmelden. 

o Ihr wisst nichts Genaueres? Hat sich da jemand Offizielles zu geäußert? 
 

• Benjamin Nettesheim (Mathematik): Nein. Es ist gerade erst passiert. 
 

• Ilka Fisser (Informatik): Auch die originalen Vorlesungsvideos sind gelöscht? 
 

• Benjamin Nettesheim (Mathematik) : Ja, aber dafür sind Mitschriften und Tafelbilder 
hochgeladen. 
 

• Sven Zemanek (Informatik): Könnte ja aus Versehen jemand unbefugtes die 
exzellente Lehre sehen. 

 

TOP 4: Berichte aus dem AStA und Gremien 

4.1 Ökoreferat 

Hannah Fuduric (Ökoreferat): Ich bin Hannah und Referentin im Referat Ökologie des AStA. 
Es geht um das Thema „Ausdrucken von Hausarbeiten“. Es wurde festgestellt, dass 
Hausarbeiten ausgedruckt werden müssen und man sie nicht per Mail schicken darf, selbst, 
wenn man die Dozierenden fragt. Man könnte einen Antrag stellen oder allgemein fragen, 
warum es diese Regelung gibt. Mittlerweile müsste eine alleinige digitale Abgabe der 
Hausarbeiten möglich sein, da es günstiger, platz- und papiersparender ist.  

Wie läuft das bei den verschiedenen Fakultäten ab? 

• Christoph Heinen (Informatik): Bislang mussten die Abschlussarbeiten schriftlich 
abgegeben werden. Hausarbeiten als Prüfungsform haben wir so nicht, wir haben 
Paper und Referate (aber nur in einem Modul). Diese durften digital abgegeben 
werden und durch Corona durften auch die Abschlussarbeiten digital eingereicht 
werden. Ich fände es schön, wenn es in Zukunft immer noch möglich wäre, Arbeiten 
digital einzureichen.  

• Sven Zemanek (Informatik): Mein Stand ist, dass man die Abschlussarbeiten 
digital hochladen kann, aber ein Exemplar auch ausgedruckt und per Post 
verschickt werden muss. 

• Sean Bonkowski (Physik/Astro): Hausarbeiten müssen ausgedruckt abgegeben 
werden (2x Zustimmung anderer Fachschaften). Abschlussarbeiten müssen 
ausgedruckt abgegeben werden (6x Zustimmung anderer Fachschaften).  

• Mara Weber (Geschichte): Bei uns muss sowohl eine gedruckte, als auch eine 
digitale Version eingereicht werden. 

• Tim Ermatinger (Ev. Theologie): Vor Corona Teils Teils, je nach Prof, jetzt müsste 
alles digital möglich sein (3x Zustimmung anderer Fachschaften) 



• Julia Gaa (Romanistik): Hausarbeiten werden in der Regel gedruckt, aber manchen 
DozentInnen reicht auch eine digitale Version (1x Zustimmung anderer Fachschaften) 

• Anne Müller-Feyen (Chemie): Bei uns ist es stark abhängig vom Modul und Prof, 
Abschlussarbeiten müssen dreimal ausgedruckt abgegeben werden. Lange 
Protokolle (mind. 20 Seiten) geben wir in der Regel digital ab auch vor Corona.  

• Kaiya Reisch (Kulturanthropologie): Gedruckt und digital bei uns. 

• Emily Brüggemann (Jura): Bei uns digital als auch ausgedruckt. 

Frage: Ist die Frage nach den Hausarbeiten etwas, was aktiv debattiert werden kann oder 
nur informativ? 

o Die heutige Diskussion ist vorerst informativ, damit das Ökoreferat Initiative ergreifen 
kann.  

• Hannah Fuduric (Ökoreferat): Wir stellen keinen Antrag, der das Ausdrucken von 
Hausarbeiten verbietet.  Es soll erreicht werden, dass es uniweit transparenter 
gestaltet wird, damit auch die Dozierenden wissen, wie es läuft. Manche Dozierende 
denken, dass die Hausarbeit ausgedruckt werden muss, während andere 
Hausarbeiten digital einfordern.  Dieses Problem würde bei einer einheitlichen 
Regelung gelöst werden. Alle Fakultäten sollen dazu sensibilisiert werden, den 
Studierenden zu empfehlen, die Hausarbeiten nicht auszudrucken. Das digitale 
Einrichten soll erlaubt und uniweit empfohlen werden. 

• Tim Racs (ehem. Mathe, CS): Frage: Ist das eine Entscheidung der Dozierenden 
oder des Prüfungsausschuss und der Prüfungsordnung? 

• Christoph Heinen (Informatik): Müssen dafür nicht haufenweise Prüfungsordnungen 
geändert werden? 

• Hannah Fuduric (Ökoreferat): Das geht an die Prüfungsämter der jeweiligen 
Fakultäten. Aber es kann ja nicht sein, dass manche Dozierende das digitale 
Einreichen erlauben und manche nicht. Meiner Meinung nach sollte es komplett 
erlaubt werden.  

 

4.2 Mat Nat FK 

Benjamin Nettesheim (Mathematik): Die Mat Nat FK hat getagt, wir haben über Gremien 
innerhalb der Fakultät gesprochen. Für andere Fachschaften war nichts Relevantes dabei. 

 

4.3 AWFSK 

Es gibt keine neue Kandidaturen für das Fachschaftenkollektiv.  

Kandidaturen für das FSK 20/21:  

o Philipp Wippermann (Griechische und Lateinische Philologie): Ich würde gerne den 
Vorsitz übernehmen, weil ich Spaß an den Aufgaben habe. 

o Fiona Oberem (Geographie): Ich habe mich letztes Semester um die Wahlen und 
Satzungen gekümmert und würde diese Aufgabe gerne nochmal übernehmen. 



o Christoph Liedel (Geographie): Ich mache seit mehr als zwei Jahren den Vorsitz und 
möchte diesen abgeben, um mich stattdessen um AFsG-Anträge zu kümmern.  

o Nele Adler (Geographie): Ich möchte weiterhin die BFsG-Anträge übernehmen, die 
ich schon seit zwei Jahren bearbeite. 

o Kristin Davidjan (Germanistik): Ich kenne mich mit AFsG- und BFsG-Anträgen aus, 
aber meine primäre Aufgabe ist das Verfassen des FIDs, was ich gerne weiterführen 
würde.  

o Gregor Mordelt (Geographie): Ich bearbeite seit einer Weile AFsG-Anträge und die 
Website und würde diese Aufgaben gerne weitermachen. 

Nächste Woche wird die Wahl des Fachschaftenkollektivs 20/21 durchgeführt. 

 

TOP 5: Berichte aus dem Referat 

Gibt es Fachschaften, die im Hauptgebäude oder nah an der Umgebung sitzen und 
vorhaben, im Januar zu wählen?  

• Julia Gaa (Romanistik): Ja, wir. 

• Tim Ermatinger (Ev. Theologie): Ja, wir. 

• Jana Reimers (Philosophie): Wir. 

• Mara Weber (Geschichte): Zählt das Historische Seminar noch? Januar oder Anfang 
Februar. 

Die Fachschaft Kulturanthropologie möchte ihre Satzung ändern, aber eine 
Wahlvollversammlung ist aktuell schwierig. Deswegen würde Kulturanthropologie gerne mit 
anderen Fachschaften in geographischer Nähe wählen, um die Organisation aufzuteilen. 

 

5.1 Hinweise zu Website 

Falls ihr Fragen habt - vor allem neue und unerfahrene Teilnehmer der FK - könnt ihr euch 
an das Referat  wenden oder in der FK nachfragen. Ansonsten findet ihr auch alle Infos auf 
unserer und der Website des SP, wo ihr die Abkürzungen in der FKGO nachschauen könnt.  

5.2 Großes Rektorgespräch 14.12 – 18:30 

Das Rektorgespräch findet heute in drei Wochen statt. Eure Fachschaften haben noch bis 
diese Woche Freitag bzw. Sonntag Zeit, um Fragen, Aufforderungen, Lob und Kritik an das 
Referat zu schicken. Wir schicken dem Rektor vorher ein Fragenkatalog. 

Ilka Fisser (Informatik): Die Fachschaft Informatik plant ein Arbeitskreis zum Thema 
CampusApp, der den Studierendenausweis ersetzen könnte. Wir wissen aber noch nicht, ob 
der Arbeitskreis bis Freitag zustande kommen wird. Kann man irgendwo vermerken, dass 
unser Anliegen noch Thema wird? Alle Informationen werden später noch nachgeliefert, weil 
wir keinen festen Stand haben. 

o Ihr könnt uns per Mail euren Arbeitskreis umschreiben, damit wir es korrekt 
weitergeben können. Wollt ihr konkret Fragen stellen oder diskutieren? 

• Ilka Fisser (Informatik): Wir wollen die Ergebnisse zum Rektorgespräch tragen. 
Konsens: Wir finden die CampusApp doof. 



 

5.3 Kleines Rektorgespräch  

Letzte Woche gab es ein Telefonat mit Herrn Rektor Hoch. Es ging fast ausschließlich um 
das Thema der Förderung digitaler Ersti-Veranstaltungen, die er gerne mit dem Preisgeld 
von 10.000 Euro finanzieren würde, die er als „Rektor des Jahres“ gewonnen hat.  

Hier sind die Vorschläge, die Rektor Hoch für förderungsfähig hält. Allerdings werden mehr 
Informationen von den betroffenen Fachschaften benötigt.  

1. Digitaler Livestream (Informatik und Physik, beide unabhängig voneinander).  

o Ist es möglich, dass sich der Rektor den Livestream noch vor dem Rektorgespräch 
anschauen könnte? Darüber hinaus wurde gefragt, welche technische Ausstattung 
verwendet wurde.  

• Beide Fachschaften hatten sich das Equipment nur ausgeliehen. Allerdings können 
Bilder zur Verfügung gestellt werden.  

2. Lizenzen für Online-Partyspiele.  

o Man sollte im Einzelfall schauen, was es für verschiedene Angebote und Inhalte gibt. 
Die Partyspiele sollten keine „Gruppensaufspiele“ sein, die online abgehalten werden. 
Wenn ihr Ideen habt oder umsetzen wollt, lasst es uns zukommen und wir geben die 
Ideen an das Rektorat weiter 

• Tim Ermatinger (Ev. Theologie): Wir hatten verschiedene Aktionen gestartet und die 
Spiele waren alle kostenlos, das ist also ohne großen Kostenaufwand umsetzbar.  

• Mara Weber (Geschichte): Haben wir auch so gemacht. 

3. Pavillion, Bierbänke, Besteck und der zentrale Lagerraum im Hauptgebäude.  

o Es gäbe einen Raum, der frei gemacht werden könnte. Es wäre auch eine Sache, die 
Herr Hoch ohne Geld unterstützen würde. Bei der Ausstattung hingegen muss man 
schauen, welche Fachschaften schon Ausstattung haben, ob sie sich Ausstattung mit 
anderen Fachschaften teilen oder ob man sich Neues anschaffen muss. Vielleicht 
wissen wir bis zum Rektorgespräch mehr. 

4. Interaktive Campuskartenführung. 

o Es waren ursprünglich zwei Vorschläge, die miteinander gemischt wurden, weil das 
Rektorat die Idee schon vorher hatte. Es gibt schon erste Planungsanfänge, um eine 
Tour durch die verschiedene Fakultäten zu ermöglichen. Das Ganze soll ein 3D-Walk 
für Erstis werden (möglicherweise mit VR Brille), um sich virtuell im Unigelände 
zurechtzufinden. Allerdings würde die Campusführung teurer als 10.000 Euro 
werden, aber da die Campusführung im Interesse der Uni ist, wären weitere Mittel 
dafür möglich. Das Rektorat braucht Input von den Fachschaften, welche 
Informationen für die Erstis wichtig sein könnten.  

 

Johann Thiele (Archäologien): Ich habe eine Frage zu den Spiel-Lizenzen. Mir kam der 
spontane Gedanke, ob man auch Vorschläge machen könnte bezüglich Server, z.B großer 
Minecraft-Server für Bonner Studenten.  

o Grundsätzlich ist das möglich. Wenn ihr eurer Konzept vorlegen könnt und erklärt, 
wofür das Geld gebraucht wird und wie den Erstis geholfen wird, mit euch zu 



interagieren und versichert, dass es Jugendrechtkonform ist, stehen die Chancen 
ganz gut. Ihr könnt uns die Idee auch schicken und wir leiten es weiter.  

 

TOP 6: Finanzen 

Nichts 

 

TOP 7: Sonstiges 

Henrike Antony (Biomedizin): Unsere Fachschaft plant eine Weihnachtsfeier inspiriert vom 
Ersti-Welcome mit einer Talkrunde mit Professoren. Die Feier soll im LIMES-Institut und 
regelkonform stattfinden. Gibt es irgendwo Technik, z.B Kameras zur Übertragung, die man 
ausleihen könnte? Gibt es Fachschaften, die das schon gemacht haben? 

• Christoph Heinen (Informatik): HRZ könnte Audiotechnik verleihen. Ansonsten würde 
ich „Nein“ vermuten, aber man kann nachfragen. Vielleicht kann man Hörsaaltechnik 
leihen, Ecampus hat nämlich gepostet, dass die Dozierenden sie benutzen können.  

• Henrike Antony (Biomedizin): Gibt es da Kameras? 

• Christoph Heinen (Informatik): Ich gehe davon aus, weil Vorlesungen aufgezeichnet 
werden. 

 

 

Ende der FK um 19:55 Uhr 

 

 

 

 

Die nächste FK findet am 30.11.2020 um 19:07 Uhr 

auf DISCORD statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

2. Genehmigung des letzten Protokolls 

3. Berichte aus den Fachbereichen 

4. Berichte aus dem AStA, SP und anderen Gremien 

5. Berichte vom Rektorat 

6. Berichte aus dem Referat 

7. Finanzen 

8. Sonstiges 



Christoph, Nele, Gregor, Ann-Christin, Fiona, Kristin, Philipp 


